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Bei der Bearbeitung des Verzeichnisses wurden die vorangehenden Verzeichnisse für Band 1-25 von 
Friedrich Busch (25, 1953), für Band 26-50 von Carl Haase (51, 1979) und für Band 1-72 (73, 2000) 
von Uwe Ohainski zugrunde gelegt. Anders als bei den vorigen Verzeichnissen werden die Beiträge 
alphabetisch nach Verfasser aufgenommen. Rezensionen und Berichte von Vereinen, Instituten etc. 
wurden nicht aufgenommen. Wie im Verzeichnis von Uwe Ohainski finden die „Nachrichten aus 
Niedersachsens Urgeschichte" und die „Niedersächsische Denkmalpflege" keine Aufnahme, da es sich 
um seit 1968 bzw. 1976 selbständig erscheinende Publikationen handelt. 

Thomas Otto ACHELIS, Die Schleswig-Holsteiner Studenten auf der Universität Helmstedt, 13, 1936, 
S. 190-201. 

Thomas Otto ACHELIS, Die Schleswig-Holsteiner auf der Universität Göttingen 1734 bis 1848, 16, 
1939, S. 208-247. 

Walter ACHILLES, Anmerkungen zum Titelholzschnitt des „Aviso" von 1612, 41/42, 1969/1970, S. 
192-196. 

Walter ACHILLES, Waren die Stein-Hardenbergischen Reformen Vorbild der hannoversch-
braunschweigischen Ablösungsgesetze?, 46/47, 1974/1975, S. 161-194. 

Walter ACHILLES, Die niedersächsische Landwirtschaft im Zeitalter der Industrialisierung, 50, 1978, 
S. 7-26. 

Walter ACHILLES, Anmerkungen zum Einnahmeverzeichnis der Vogtei Bodenteich aus 
agrarhistorischer Sicht, 52, 1980, S. 283-292. 

Walter ACHILLES, Aufklärung und Fortschritt in der niedersächsischen Landwirtschaft, 59, 1987, S. 
229-252. 

Walter ACHILLES, Die Schädigung landwirtschaftlich genutzter Flächen beiderseits der Innerste durch 
den Harzer Bergbau, 61, 1989, S. 347-359. 

Walter ACHILLES, Die Persönlichkeit des Grafen Ernst Friedrich Herbert zu Münster im Spiegel seiner 
Agrarpolitik, 65, 1993, S. 161-212. 

Walter ACHILLES, Georg III. als Königlicher Landwirt. Eine Bestätigung als Beitrag zur 
Personalunion, 73, 2001, S. 351-408. 

Detlef ALBERS, Nordwestdeutschland als Kriegsschauplatz im Siebenjährigen Krieg, 15, 1938, S. 142-
181. 

Peter ALBRECHT, Die Armenvögte der Stadt Braunschweig um 1800, 58, 1986, S. 55-75. 

Joseph ALFS, Die geschnittenen Steine an den Kirchenschätzen in Hildesheim, 19, 1942, S. 1-39. 

Paul ALPERS, Ihr lustigen Hannoveraner. Geschichte eines Soldatenliedes, 28, 1956, S. 179-202. 

Lars AMENDA, Die Welt an der Wasserkante. Chinesische Seeleute und Migranten in Hamburg und 
Bremerhaven 1890-1970, 81, 2009, S. 121-142. 

Archive, Bibliotheken, Museen im Arbeitsgebiet der Historischen Kommission. Eine Übersicht über 
die Öffnungszeiten und die wissenschaftlichen Beamten und Hilfskräfte 1947 sowie die 



Kriegsschicksale 1939-1945 unter besonderer Berücksichtigung des Niedersächsischen Staatsarchivs 
Hannover, 20, 1947, S. 183-212. [Nachtrag dazu: 21, 1949, S. 259.]. 

Ruby Lillian ARKELL, Des Hauses Oesterreich Werben um Caroline von Ansbach, spätere Gemahlin 
Georgs II, 15, 1938, S. 114-141. 

Werner ARNOLD, Anne-Kathrin BRANDT-DRAUSCHKE, Karl STACKMANN, Sammlung der Inschriften 
des Mittelalters und der frühen Neuzeit in Niedersachsen, 52, 1980, S. 333-345. 

Jürgen ASCH, Grundherrschaft und Freiheit. Entstehung und Entwicklung der Hägergerichte in 
Südniedersachsen, 50, 1978, S. 107-192. 

Ronald G. ASCH, „Wie die Fledermäuse“? Die Osnabrücker Ritterschaft im 18. Jahrhundert, 75, 2003, 
S. 161-184. 

Kurt ASCHE, Ein ostfriesisches Bürgerhaus von 1798 in Jemgum, 68, 1996, S. 269-275. 

Hans-Georg ASCHOFF, Spuren jüdischen Lebens im nordwestlichen Niedersachsen im späten 
Mittelalter und in der frühen Neuzeit, 51, 1979, S. 305-317. 

Hans-Georg ASCHOFF, Die welfische Bewegung und die Deutsch-hannoversche Partei zwischen 1866 
und 1914, 53, 1981, S. 41-64. 

Hans-Georg ASCHOFF, Der Wiener Kongreß und die norddeutschen Staaten, 71, 1999, S. 111-128. 

Hans-Georg ASCHOFF, Nachruf auf Walther Mediger (1915-2007), 80, 2008, S. 621-622. 

Hans-Georg ASCHOFF, Programmatik und Geschichtsbezug niedersächsischer Regionalparteien. 
NLP/DP, Deutsche Zentrumspartei, BHE, 86, 2014, S. 71-105. 

Peter AUFGEBAUER, Die kleine Stadt im 19. Jahrhundert. Beispiele und regionale Besonderheiten. 
Landdrosteibezirk Hildesheim, 74, 2002, S. 49-57. 

Peter AUFGEBAUER, Zwischen Astronomie und Politik: Gottfried Wilhelm Leibniz und der 
Verbesserte Kalender der deutschen Protestanten, 81, 2009, S. 385-404. 

Peter AUFGEBAUER, Jubel – Protest – Philologie, Die Gründung des „Vereins deutscher Schulmänner“ 
1937 in Göttingen, 82, 2010, S. 95-110. 

Oliver AUGE, Gesine MIERKE, Digital, interdisziplinär, vernetzt. Überlegungen zur Neuedition der 
„Braunschweigischen Reimchronik“ als einer zentralen Quelle niedersächsischer Landesgeschichte im 
13. Jahrhundert, 94, 2022, S. 167-188. 

Ernst BAASCH, Anleihen der hannoverschen Stände bei den Hansestädten 1804-1805, 4, 1927, S. 93-
110. 

Malte-Ludolf BABIN, Leibniz und das Dravänopolabische, 72, 2000, S. 191-205. 

Malte-Ludolf BABIN, Zwei neue Zeugnisse zur Geschichte des Echternacher Evangelistars Heinrichs 
III., 75, 2003, S. 347-352. 

Norbert BAHA, Kirche und Gesellschaft in der Nachkriegszeit. Soziale und konfessionelle 
Auswirkungen des durch den Flüchtlings- und Vertriebenenzustrom ausgelösten Strukturwandels am 
Beispiel der nordwestdeutschen Industriestadt Delmenhorst, 57, 1985, S. 237-255. 

Thomas BARDELLE, Bernhard Sprengel (1899-1985) als Mäzen, 71, 1999, S. 299-316. 

Thomas BARDELLE, 150 Jahre B. Sprengel & Co.: Aufstieg und Niedergang, 74, 2002, S. 293-307. 

Karl Marten BARFUSS, Verlauf, Strukturen und Probleme der Zuwanderung in das Unterwesergebiet 
im Zuge seiner Industrialisierung. Das Beispiel Delmenhorst, 69, 1997, S. 61-84. 



Adolf BARING, Die Baring. Zur Soziologie einer „hübschen" Familie Hannovers, 17, 1940, S. 84-135. 

Heide BARMEYER, Annektion und Assimilation. Zwei Phasen preußischer Staatsbildung, dargestellt 
am Beispiel Hannovers nach 1866, 45, 1973, S. 303-336. 

Heide BARMEYER, Gewerbefreiheit oder Zunftbindung? Hannover an der Schwelle des 
Industriezeitalters, 46/47, 1974/1975, S. 231-262. 

Heide BARMEYER, Bismarck, die Annexionen und das Welfenproblem 1866-1890. Der unvollendete 
nationale Verfassungsstaat in Verteidigung und Angriff, 48, 1976, S. 397-432. 

Heide BARMEYER, Die hannoverschen Nationalliberalen 1859-1885, 53, 1981, S. 65-85. 

Heide BARMEYER, Hof und Hofgesellschaft in Niedersachsen im 18. und 19. Jahrhundert, 61, 1989, S. 
87-104. 

Heide BARMEYER, Ludwig Vinckes Weg aus dem Alten Reich in die Moderne, 79, 2007, S. 119-146. 

Christoph BARTELS, Soziale und religiöse Konflikte im Oberharzer Bergbau des 18. Jahrhunderts: 
Ursachen, Hintergründe, Zusammenhänge, 66, 1994, S. 79-104. 

Die Baudenkmale im Arbeitsgebiet der Historischen Kornmission. Eine Übersicht über ihre 
Kriegsschicksale und den Stand ihrer Wiederherstellung Teil I (Städte Hannover, Hildesheim und 
Osnabrück), 21, 1949, S. 259-265. 

Die Baudenkmale im Arbeitsgebiet der Historischen Kornmission. Eine Übersicht über ihre 
Kriegsschicksale und den Stand ihrer Wiederherstellung Teil II (Regierungsbezirke Aurich, Hannover, 
Hildesheim, Lüneburg, Osnabrück und Stade, sowie Land Bremen), 22, 1950, S. 222-229. 

Die Baudenkmale im Arbeitsgebiet der Historischen Kommission. Eine Übersicht über ihre 
Kriegsschicksale und den Stand ihrer Wiederherstellung Teil III (Verwaltungsbezirke Braunschweig 
und Oldenburg), 23, 1951, S. 265-268. 

Walter BAUMANN, Kirchenherrschaft in Klosterhand im südlichen Niedersachsen. Die Kirchen des 
Klosters Walkenried, 59, 1987, S. 117-137. 

Inge BECHER, Das Niedersächsische Raumordnungsgesetz 1966. Entstehung, Anwendung und Folgen 
am Beispiel der Stadt Georgsmarienhütte, 90, 2018, S. 269-305. 

Jens BECK, Adeliger Kulturtransfer zwischen Stadt und Land. Beispiele aus der Gartenkunst, 84, 
2012, S. 197-217. 

Claudia BECKER, „O, heilige Mutter Anna, hilf!“ Wallfahrten als Ausdruck der Volksfrömmigkeit, 75, 
2003, S. 71-86. 

Wilhelm BECKER, Die Fürstlich-Braunschweigischen Glashütten. Ein Beitrag zur 
Wirtschaftsgeschichte Braunschweigs, 4, 1927, S. 1-92. 

Willi F. BECKER, Hannover und der Krimkrieg. Eine Denkschrift des hannoverschen Kriegsministers 
von Brandis aus dem Jahre 1855, 29, 1957, S. 227-334. 

Karin VON DER BEEKE, Von Straßen und Menschen. Wanderungsbewegungen aus dem Weser-Ems-
Raum nach Stralsund bis zur Mitte des 14. Jahrhunderts, 74, 2002, S. 125-146. 

Brage BEI DER WIEDEN, Historische Beziehungen und ihre Ordnungen im Weserraum, 70, 1998, S. 1-
33. 

Brage BEI DER WIEDEN, Wolfenbüttel vor der Revolution. Kohäsionskräfte einer Stadtgesellschaft zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts, 91, 2019, S. 53-83. 



Helge BEI DER WIEDEN, Die Konsulate des Fürstentums Schaumburg-Lippe, 52, 1980, S. 317-325. 

Helge BEI DER WIEDEN, Die Errichtung städtischer „Wechselbanken“ in der Grafschaft Schaumburg 
(1614/15), 78, 2006, S. 413-418. 

Jill BEPLER, „Al incognito" bei der Beerdigung Herzog Johann Friedrichs von Braunschweig-
Lüneburg in Hannover 1680. Eine unbeachtete Quelle zur Landesgeschichte, 58, 1986, S. 235-251. 

Wilhelm BERGES und Hans Jürgen RIECKENBERG, Eilbertus und Johannes Gallicus. Bemerkungen zu 
einer Rezension, 25, 1953, S. 132-141. 

Anna BERLIT-SCHWIGON, Oberbürgermeister Robert Leinert und die Implementierung einer 
demokratischen Kommunalpolitik in Hannover, 91, 2019, S. 85-96. 

Mijndert BERTRAM, Der „Mondminister" und „General Killjoy". Ein Machtkampf im Hintergrund der 
Ernennung des Herzogs Adolph Friedrich von Cambridge zum Generalgouverneur von Hannover 
(1813-1816), 65, 1993, S. 213-262. 

Mijndert BERTRAM, War August Wilhelm Rehberg 1813 in London? Anmerkungen 
zu einer der wichtigsten Personalentscheidungen nach der Befreiung Hannovers von der 
napoleonischen Herrschaft, 70, 1998, S. 363-366. 

Holger BERWINKEL, Promotionen als Problem der Göttinger Universitätsgründung zwischen 
politischem Reformwillen und akademischer Eigendynamik, 94, 2022, S. 189-224. 

Anke BETHMANN, Gerhard DONGOWSKI, Die Volksbewegungen in der Revolution von 1848/49 im 
Königreich Hannover. Ein Forschungsprojekt am Historischen Seminar der Universität Hannover, 68, 
1996, S. 277-281. 

Anke BETHMANN, Gerhard DONGOWSKI, Friedrich Weinhagen. Politik zwischen Volkssouveränität 
und Personenkult in der Märzrevolution, 70, 1998, S. 273-312. 

Mareike BEULSHAUSEN, Arnd REITEMEIER, Die Policeyordnung (1562/1563) von Herzog Heinrich 
dem Jüngeren, Fürst von Braunschweig-Wolfenbüttel, 93, 2021, S. 7-74. 

Hartmut BICKELMANN, Mehr als nur geschäftige Drehscheibe des Auswanderer Verkehrs – 
Bremerhaven als vielgestaltiger Wanderungsraum, 81, 2009, S. 85-120. 

Paul BINDER unter Mitarbeit von Hans IMMEL und Wilhelm TOTOK, Das Tagebuch des Siebenbürgers 
Stephan Halmágyi über seine Reise nach Deutschland in den Jahren 1752/1753 unter besonderer 
Berücksichtigung Hannovers und seiner königlichen Bibliothek, 46/47, 1974/1975, S. 23-57. 

Friedrich BOCK, Langobarden-Forschung in Italien, 26, 1954, S. 187-193. 

Friedrich BOCK, Das Vatikanische Archiv und die Niedersächsische Geschichte, 27, 1955, S. 123-148. 

Friedrich BOCK, Neue Langobardenforschung in Italien II, 27, 1955, S. 206-211. 

Friedrich BOCK, Neue Langobardenforschung in Italien III, 29, 1957, S. 186-195. 

Friedrich BOCK, Um das Grab Heinrichs des Löwen in S. Blasien zu Braunschweig, 31, 1959, S. 271-
307. 

Friedrich BOCK, Über die Sammlung von Papsturkunden in Niedersachsen, 32, 1960, S. 108-146. 

Jens BODAMER, Von Hannover in die Südstaaten: Deutsche Auswanderer in Wilmington North 
Carolina, 1840-1914, 81, 2009, S. 319-344. 

Urs BOECK, Miniaturen der Verdener Bischofschronik, 40, 1968, S. 153-155. 

Urs BOECK, Landesgeschichte und Kunstwissenschaft, 57, 1985, S. 19-29. 



Wolfgang BÖHM, Gustav Drechsler (1833-1890). Begründer des Landwirtschaftlichen Instituts der 
Universität Göttingen, 56, 1984, S. 223-235. 

Ernst BÖHME, „Bückeburg im Monopoltaumel". Der Konflikt um den Sitz der 
Bundesmonopolverwaltung für Branntwein (1950-1951), 65, 1993, S. 349-362. 

Klaus-Richard BÖHME, Hans Christopher von Königsmarcks Testament, 41/42, 1969/1970, S. 134-
155. 

Otto VON BOEHN, Anna von Nassau, Herzogin von Braunschweig-Lüneburg. Ein Fürstenleben am 
Vorabend der Reformation, 29, 1957, S. 24-120. 

Werner BÖHNKE, Gustav Noskes Entlassung als Oberpräsident der Provinz Hannover, 37, 1965, S. 
122-134. 

Manfred VON BOETTICHER, Die Gründung des Klosters Mariengarten, 56, 1984, S. 203-214. 

Manfred VON BOETTICHER, Niedersächsische Beziehungen zu Rußland und Entwicklung des 
deutschen Rußlandbildes im 18. Jahrhundert, 67, 1995, S, 81-97. 

Manfred VON BOETTICHER, Herrschaft und mittelalterliche Montanindustrie. Der Bergbau in Böhmen, 
Erzgebirge und Harz und seine Wechselbeziehungen, 80, 2008, S. 1-14. 

Manfred VON BOETTICHER/Thomas VOGTHERR, Handreichungen für die Erarbeitung von 
Urkundenbüchern im Rahmen der Veröffentlichungen der Historischen Kommission für 
Niedersachsen und Bremen, 81, 2009, S. 425-436. 

Else BOGEL-HAUFF, Elger BLÜHM, Neue Mitteilungen zum „Aviso", 39, 1967, S.302-308. 

Jürgen BOHMBACH, Umfang und Struktur des Braunschweiger Rentenmarktes 1300-1350, 41/42, 
1969/1970, S. 119-133. 

Jürgen BOHMBACH, Die Kopfsteuerbeschreibung von 1677 im Herzogtum Bremen, 48, 1976, S. 201-
247. 

Jürgen BOHMBACH, Die Endphase der Weimarer Republik in Niedersachsen, 54, 1982, S . 65-94. 

Arthur BOLLERT, Aus Briefen von Franz Bollert, einem kommissarischen preußischen Amtmann im 
Lande Hannover im Jahre 1867, 21, 1949, S. 162-172. 

Hermann BOLLNOW, Politische und soziale Bewegungen in Oldenburg 1848, 36, 1964, S. 158-171. 

Sebastian BONDZIO, Christoph RASS, Gesellschaft in Angst. Urbane Erfahrungsräume und 
„Massensterben“ im Ersten Weltkrieg, 87, 2015, S. 229-253. 

Sebastian BONDZIO, Soldatentod und Kriegsgesellschaft. Eine niedersächsische Stadt zwischen 
„Augusterlebnis“ und totaler Niederlage (Osnabrück 1914-1918), 90, 2018, S. 159-199. 

Carl BORCHERS, Zur Geschichte der Goslarer Bildschnitzerfamilie Lessen, 8, 1931, S. 194-198. 

Carl BORCHERS, Nachruf auf Wilhelm Wiederhold, 8, 1931, S. 307-309. 

Heinz-Günther BORCK, Die Besiedlung und Kultivierung der Emslandmoore bis zur Gründung der 
Emsland GmbH, 45, 1973, S. 1-30. 

Bettina BORGEMEISTER, Die Bedeutung des Waldes für die Stadt, 78, 2006, S. 17-27. 

Eberhard BORSCHE, Adolf Ellissen (1815-1872) als Politiker, 25, 1953, S. 87-131. 

Hermann VON BOTHMER, Zur Entstehung der sächsischen Goe, 33, 1961, S. 204-222. 



Karl VON BOTHMER, Die Schlacht vor der Drakenburg am 23. Mai 1547. Eine historisch-militärische 
Studie, 15, 1938, S. 85-104. 

Corinne BOUILLOT, Die Erinnerung an den alliierten Luftkrieg in Hannover. Eine lokale Analyse im 
europäischen Vergleich, 89, 2017, S. 129-146. 

Hans Erich BÖDEKER, Landesgeschichtliche Erkenntnisinteressen der nordwestdeutschen 
Aufklärungshistorie, 69,1997, S. 247-279. 

Albert BRACKMANN, Nachruf auf Adolf Brenneke, 20, 1947, S. 215-218. 

Wolfgang BRANDES, Friedrich Freudenthal – Ein welfischer Dichter, 72, 2000, S. 307-320. 

Wolfgang BRANDES, „Wer dies Bild kommenden Geschlechtern erhielte, der täte ein großes gutes 
Werk“. Die „Entdeckung“ der Lüneburger Heide und die Gründung des Naturschutzparkes durch 
Anhänger der Heimatschutzbewegung, 78, 2006, S. 133-147. 

Karl BRANDI, Nachruf auf Karl Kunze, 4, 1927, S. I-V. 

Karl BRANDI, Nachruf auf Hermann Wagner, 6, 1929, S. 347-349. 

Karl BRANDI, Karls des Großen Sachsenkriege, 10, 1933, S. 29-52. 

Karl BRANDI,, Nachruf auf Paul Zimmermann, 10, 1933, S. 1-4. 

Karl BRANDI, 25 Jahre Historische Kommission, 12, 1935, S. 25-48. 

Karl BRANDI, Nachruf auf Edward Schröder, 19, 1942, S. 381-384. 

Adolf BRENNEKE, Die politischen Einflüsse auf das Reformationswerk der Herzogin Elisabeth im 
Fürstentum Calenberg-Göttingen (1538-55), 1, 1924, S. 104-145. 

Adolf BRENNEKE, Nachruf auf Arnold Peters, 6, 1929, S. 349-350. 

Jörn BRINKHUS, Der Bremer Roland – Ein kommunaler und nationaler Erinnerungsort. Ein städtisches 
Denkmal und seine überörtlichen Bezüge, 94, 2022, S. 35-72. 

Clemens Cornelius BRINKMANN, Leben, Laufbahn, Literatur des Goslarer Ratsschulrektors Johannes 
Nendorf (1575-1647), 90, 2018, S. 43-75. 

Dieter BROSIUS, Welfenfonds und Presse im Dienste der preußischen Politik in Hannover nach 1866, 
36, 1964, S. 172-207. 

Dieter BROSIUS, Bodo von Hodenberg – Ein hannoverscher Konservativer nach 1866, 38, 1966, S. 
159-184. 

Dieter BROSIUS, Die Rolle der römischen Kurie im Lüneburger Prälatenkrieg (1449-1462), 48, 1976, 
S. 107-134. 

Dieter BROSIUS, Georg V. von Hannover – der König des „monarchischen Prinzips", 51, 1979, S. 253-
291. 

Dieter BROSIUS, Zur Lage der Flüchtlinge in Niedersachsen nach 1945, 55, 1983, S. 99-113. 

Dieter BROSIUS, Nachruf auf Carl Haase, 62, 1990, S. 491-494. 

Dieter BROSIUS, Nachruf auf Manfred Hamann, 64, 1992, S. 605-607. 

Dieter BROSIUS, Nachruf auf Herbert Mundhenke, 69, 1997, S. 557-558. 

Dieter BROSIUS, Mitteilung der Schriftleitung, 72, 2000, S. V. 



Dieter BROSIUS, Zu Friedrich Thimmes Plan einer Geschichte des Königreichs Hannover, 77, 2005, S. 
315-328. 

Karl G. BRUCHMANN, Nachruf auf Karl Frölich, 25, 1953, S. 298-299. 

Stefan BRÜDERMANN, Der Aufklärungsphilosoph Thomas Abbt in Rinteln und Bückeburg, 90, 2018, 
S. 77-99. 

Stefan BRÜDERMANN, Graf Wilhelm – Ein schaumburg-lippischer Erinnerungsort, 94, 2022, S. 73-
118. 

Carlrichard BRÜHL, Die fränkische Krongutverfassung in neuer Sicht. Bemerkungen zu Wolfgang 
Metz: „Das karolingische Reichsgut", 33, 1961, S. 196-203. 

Marlis BUCHHOLZ, Herbert OBENAUS, Historisches Handbuch der jüdischen Gemeinden in 
Niedersachsen, 67, 1995, S. 315-316. 

Marlis BUCHHOLZ, Die Versteigerung des Besitzes deportierter Juden 1941/42, 73, 2001, S. 409-418. 

Gunilla BUDDE, Bürgertum und Musik im „langen 19. Jahrhundert“. Das Beispiel Oldenburg, 82, 
2010, S. 163-176.   

Jan Ulrich BÜTTNER, Die Sage vom Ende der Grafschaft Hoya und die oldenburgische 
Geschichtsschreibung im 16. Jahrhundert, 77, 2005, S. 167-186. 

Friedrich BUSCH, Der Plan einer allgemeinen niedersächsischen Biographie, 2, 1925, S. 208-216. 

Friedrich BUSCH, Nachruf auf Otto Jürgens, 7, 1930, S. 391-393. 

Friedrich BUSCH, Systematisches Verzeichnis der im Niedersächsischen Jahrbuch für 
Landesgeschichte Bd. 1-25 [...] veröffentlichten Aufsätze und kleineren Beiträge, 25, 1953, Anhang S. 
1-23. 

Friedrich BUSCH, Nachruf auf Bernhard Engelke, 31, 1959, S. 378-379. 

Michael BUSCH, Ein adliger Ökonom Mecklenburgs – Ludwig Christoph von Langermann und sein 
„Versuch über die Verbesserung des Nahrungsstandes in Mecklenburg“, 84, 2012, S. 233-259. 

Arne BUTT, Herrschaft über Kirche, Herrschaft durch Kirche. Zur Entstehung des landesherrlichen 
Kirchenregiments im Herzogtum Braunschweig-Lüneburg vor dem 30-jährigen Krieg, 88, 2016, S. 
23-72. 

Axel VON CAMPENHAUSEN, Der Johanniterorden in Niedersachsen, 62, 1990, S. 209-222. 

Carl-Hermann COLSHORN, Die Witwen- und Waisenkasse der Ilseder Hütte, 63, 1991, S. 303-325. 

Sigisbert CONRADY, Die Wirksamkeit König Georgs III. für die hannoverschen Kurlande, 39, 1967, S. 
150-191. 

Gerhard CORDES, Norddeutsches Rittertum in der deutschen Dichtung des Mittelalters, 33, 1961, S. 
143-157. 

Gerhard CORDES, Die ostfälische Literaturlandschaft, 58, 1986, S. 131-142. 

Rudolf CRAEMER, Graf Wilhelm von Schaumburg-Lippe, ein deutscher Fürst der Aufklärungszeit, 12, 
1935, S. 111-143. 

Eberhard CRUSIUS, Konservative Kräfte in Oldenburg am Ende des 18. Jahrhunderts, 34, 1962, S. 
224-253. 



Irene CRUSIUS, G. F. Crusius (1797-1861). Landpfarrer, Volkslehrer und Verfasser einer 
Stadtgeschichte Goslars, 91, 2019, S. 243-262. 

Reiner CUNZ, Zum Problem der Andreasmünzen aus dem Harz, 63, 1991, S. 337-343. 

Reiner CUNZ, Gottes Freund, der Pfaffen Feind. Zu den Propagandamünzen des „tollen Christian", 70, 
1998, S. 347-362. 

Ute DANIEL, Überlegungen zum höfischen Fest der Barockzeit, 72, 2000, S. 45-66. 

Hauke DANKER, Bernd MÜTTER, Landwirtschaftspolitik Oldenburgs in der Epoche des Kaiserreichs 
1871-1914/18. Ein interregionaler Vergleich mit dem preußischen Regierungsbezirk Stade (Provinz 
Hannover) – Handlungsspielräume eines kleinen Bundesstaats, 87, 2015, S. 163-201. 

Uwe DANKER, Grandioses Scheitern oder kluger Pragmatismus? Entnazifizierung in der britischen 
Zone – betrachtet mit nüchterner Distanz, 93, 2021, S. 287-341. 

Uriel DANN, Zur Persönlichkeit Gerlach Adolph von Münchhausens, 52, 1980, S. 311-316. 

Walter DEETERS, Hans Heinrich von Hasselhorst, Abt des Klosters St. Michael in Lüneburg (1582-
1642), 35, 1963, S. 109-126. 

Walter DEETERS, Der Auricher Majestätsbeleidigungsprozeß von 1855. Eine Episode aus dem Leben 
von Onno Klopp, 51, 1979, S. 319-327. 
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